
 

 
Beginn  
Freitag, 23. Oktober 2015, 18.00 Uhr  
 

Ende  
Sonntag, 25. Oktober 2015, ca. 13.15 Uhr  

 

Tagungsort 
Begegnungszentrum Sonneck 

Hebronberg 7 

35041 Marburg 

Tel. 06421 / 805-450 

 

Anmeldung 
bis zum 13. Oktober 2015 mit nebenste-

hendem Abschnitt oder per E-Mail. Eine 

Anmeldebestätigung und Wegbeschreibung 

erhalten Sie ca. eine Woche vor Tagungs-

beginn 

 

Kosten 
(inkl. Vollpension und Tagungsgebühr) 

Doppelzimmer p. P.:  182 Euro 

DZ mit Du/WC p. P.: 200 Euro 

Einzelzimmerzuschlag:  16 bzw. 20 Euro   

Studentenrabatt:           50%  

(Weitere Ermäßigungen auf Anfrage.) 

Tagesgäste zahlen Mahlzeiten zzgl. Ta-

gungsgebühr 

 
Tagungsleitung 

Prof. Dr. Markus Mühling (Lüneburg) 

Marion Schütz-Schuffert (Berlin) 

 

Veranstalter 
Karl-Heim-Gesellschaft e.V. 

Geschäftsstelle 

Reichweindamm 17, 13627 Berlin 

Tel.: 030/ 600 54 997 

info@karl-heim-gesellschaft.de 

www.karl-heim-gesellschaft.de 

 

 

 

 

Gibt es eine        

Seele? 

 
Eine Spurensuche 

 

 

            
  

Foto: Jens Reulecke 
 

                        

Jahrestagung 

der Karl-Heim-Gesellschaft 

 
 23. bis 25. Oktober 2015 

in Marburg 
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Raum für Anmerkungen 



 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Freundinnen und Freunde, 
 

im Alltag ist es ganz natürlich, von verletzten 

Seelen, von Seelenqualen oder von seelischen 

Belastungen zu sprechen. Auch zeigen Buchtitel 

wie „Die Technik auf dem Weg zur Seele“ oder 

„Wie das Gehirn die Seele macht“, dass das 

Reden von der Seele keineswegs aus dem Blick-

feld der exakten Wissenschaft geraten ist. In 

der Theologie wird eine Seelsorgelehre gelehrt 

und Psychologie kann man mit „Seelenlehre“ 

übersetzen. 

 

Ein zweiter Blick zeigt jedoch, dass in all diesen 

Feldern die Rede von der Seele geradezu be-

stritten wird. 

 

Denn was kann die Seele sein? Wo lässt sie sich 

finden? Lässt sie sich, wie Neurowissenschaftler 

sagen, auf neuronale Prozesse zurückführen? 

Ist sie, wie evangelische Theologen meinen, 

zugunsten der Rede von Beziehungen aufzuge-

ben? Welche Konsequenzen hätte das?  

 

Wir möchten Sie herzlich einladen, mit uns auf 

Spurensuche zu gehen. Wir freuen uns auf Sie! 

 

Markus Mühling 

Marion Schütz-Schuffert 
 

 

Referentinnen und Referenten 
 

Prof. Dr. Barbara Drossel  
Professorin für theoretische Physik (Darmstadt) 
 

Prof. Dr. Yvonne Förster-Beuthan 
Professorin für Kulturphilosophie (Lüneburg) 
 

Prof. Dr. Wolfgang Mack 
Professor für Allgemeine Psychologie (München) 
 

Prof. Dr. Markus Mühling 
Professor für Systematische Theologie und Wissen-
schaftskulturdialog (Lüneburg) 
 

Prof. Dr. Philipp Stoellger 
Prof. für Systematische Theologie (Heidelberg) 

 

 

Freitag, 23. Oktober 2015  
 

18.00 Abendessen 
 
19.30 Komplexe Systeme, Emergenz und 

die Grenzen des Physikalismus 
 Prof. Dr. Barbara Drossel 
 

Diskussion 
 

21.15 Andacht  

 
Samstag, 24. Oktober 2015 
 

8.20 Frühstück 
 
9.30 Psychologie mit und ohne Seele  

Prof. Dr. Wolfgang Mack 
  

Diskussion 
  

12.15 Mittagessen 
 

14.45 Kaffeetrinken  
  
15.15 Bin ich mein Gehirn? – Die Seele  

im Zeitalter der Neurowissenschaft 
Prof. Dr. Yvonne Förster-Beuthan 
  

 Diskussion 
 

16.45 „Seelen“ als Verb. Überlegungen zwi-
schen Theologie und Hirnforschung 

 Prof. Dr. Markus Mühling 
  

 Diskussion 
 

18.15 Abendessen 
 
19.30 Filmabend 

21 Gramm (USA 2003) 
  Regisseur Alejandro Gonzáles Iñárritu 

 
Sonntag, 25. Oktober 2015 
 

8.20 Frühstück 
 

9.30 Andacht  
 
10.15 Seele als Geschichte 
 Prof. Dr. Philipp Stoellger 
  

 Diskussion 
 
12.30 Mittagessen 

 

 

 

Anmeldung 
 

zur Tagung der Karl-Heim-Gesellschaft vom 23.

bis 25. 10. 2015 in Marburg. Im Falle eines Rück-

tritts von der Teilnahme werde ich ggf. die vom 

Haus berechnete Ausfallentschädigung erstatten. 

 

Name: …………………………………………………… 

 

Vorname: …………………………………………………… 

 

Straße: …………………………………………………… 

 

PLZ/Ort: …………………………………………………… 

 

Telefon: …………………………………………………… 

 

E-Mail: …………………………………………………… 

 

Außerdem melde ich an:  ……………………………... 

 

 

Zimmerwunsch: 
 
(    ) Einzelzimmer inkl. Vollpension 

(    ) EZ mit Du/WC inkl. Vollpension 

(    ) Doppelzimmer inkl. Vollpension 

(    ) DZ mit Du/WC inkl. Vollpension 
 
 

Für Tagesgäste 
 
(    ) Ich bin Tagesgast am: 
 

 ……………………………………………  
 

 und wünsche folgende Mahlzeiten: 

 Fr……………………………………………………… 

 Sa………………………………………………………

So…………………………………………………….. 

  

 

(    )  Ich bitte um Studentenermäßigung 

 

 

 

 

…………………………………………………….. 

Datum / Unterschrift 

 
 

 

 


